
Herzlich willkommen im Märchenland

Liebe Eltern,
das Märchenland Surwold hat einen Leitfaden für Interessierte sowie für den  
öffentlichen Träger entwickelt. Dieses Konzept soll unseren Alltag und die  
pädagogische Arbeit mit den Kindern transparent machen.
Auf den folgenden Seiten geben wir sowohl Mitarbeitenden des Unternehmens  
als auch externen Eltern, die einen Betreuungsplatz suchen, einen Einblick in 
unsere Großraumtagespflege.

Bei Interesse laden wir euch herzlich ein, uns und unsere Räumlichkeiten 
persönlich kennenzulernen.
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Familie und Beruf                                                     
Die Familie und den Beruf unter einen Hut zu bekommen, stellt für Eltern häufig 
eine große Hürde dar. Oft fällt es den Eltern schwer, nach der Geburt des Nach-
wuchses, wieder in den Beruf einzusteigen. Das Familie und Beruf dabei kein 
„Entweder-oder“ sein muss, beweisen wir als familienfreundliches Unternehmen 
mit dem Firmensitz Am Wattberg in Surwold. 

Standort Großraumtagespflege Märchenland                                                     
Das Märchenland in Surwold / Börgerwald ist eine Großraumtagespflege der  
Firma Jansen Tore GmbH & Co. KG und besteht seit dem Jahr 2011. Ihr findet uns 
an der Esterweger Straße 2 in Surwold / Börgerwald.
Unsere Einrichtung befindet sich im Untergeschoss, ist ebenerdig zugänglich und 
verfügt über einen großen, eingezäunten Außenbereich mit Sandkasten, Schaukel 
und Klettergerüst. 
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Betreuung 
Wir bieten Kindern von Anfang an ein familiäres und sicheres Umfeld. Die  
Betreuungsplätze sind in erster Linie für die Kinder der Mitarbeitenden der Firma 
Jansen vorgesehen. Freie Plätze können jedoch auch von externen Familien  
genutzt werden.
Die kleine Gruppengröße von bis zu acht Kindern kommt insbesondere den  
jüngeren Kindern zugute. Die Betreuungszeiten können – innerhalb unserer  
Öffnungszeiten – flexibel und individuell abgesprochen werden. Im Krankheitsfall 
steht eine Vertretungskraft zur Verfügung, sodass die Betreuung jederzeit  
gewährleistet ist.

Für uns stehen das Wohlbefinden der Kinder, eine hohe pädagogische Qualität 
sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf im Mittelpunkt. Eine offene und  
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns besonders wichtig.

Vorstellung der Kindertagespflegepersonen 
Die Kinder werden von qualifizierten und liebevollen Tagespflegepersonen betreut. 
Jede Betreuungspersonen verfügt über eine gültige Pflegeerlaubnis, die alle fünf 
Jahre erneuert wird. Diese umfasst unter anderem:
• die Prüfung der Räumlichkeiten
• ein polizeiliches Führungszeugnis
• regelmäßige Erste-Hilfe-Kurse am Kind
• ein Gesundheitszeugnis
• Fortbildungen

Unsere Arbeit zeichnet sich durch langjährige Erfahrung, Zuverlässigkeit und eine 
liebevolle Begleitung der Kinder aus. Uns ist es wichtig, eine vertrauensvolle  
Beziehung zu den Kindern aufzubauen und ihnen Sicherheit und Geborgenheit  
im Alltag zu gehen. Durch die Betreuung in einer kleinen Gruppe, können wir  
individuell auf die Bedürfnisse der Kinder eingehen und sie in ihrer Entwicklung 
unterstützen.

Wir nehmen regelmäßig an Fortbildungen zu aktuellen Themen, zur Weiterent-
wicklung der Pädagogik und zur persönlichen Weiterentwicklung teil. 
Eine gute Zusammenarbeit im Team sowie ein regelmäßiger Austausch unter-
einander sind für uns selbstverständlich. So können wir gemeinsam eine hohe 
Qualität in der Betreuung gewährleisten.
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Unser Team

Silvia Jansen

Marianne Schulte                         
Kinderkrankenschwester

Kerstin Tebben                         
Kinderkrankenschwester

Tagespflegeperson

Mechthild Haskamp
Tagespflegeperson/Vertretungskraft
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Öffnungszeiten
Aktuell sind wir für euch und eure Kinder montags bis freitags von 7:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr erreichbar. Es besteht die Möglichkeit, die Betreuung flexibel zu  
gestalten – sei es an einzelnen Tagen, halbtags oder ganztags.

Unsere Schließzeiten umfassen:
• ca. zwei Wochen über Weihnachten und Neujahr
• zwei Wochen im Sommer
• sowie einzelne Brückentage im Jahr

Ein besonderes Merkmal unserer Einrichtung ist unsere hohe Flexibilität. Wir  
versuchen im Rahmen unserer Möglichkeiten auf die individuellen Bedürfnisse  
der Familien einzugehen. Dazu gehören:
• Flexible Bring-und Abholzeiten innerhalb der Öffnungszeiten
• individuelle Eingewöhnungszeiten
• enge Abstimmung mit den Eltern
• Anpassung an berufliche Anforderungen der Eltern

Finanzen und Beiträge
Die Kindertagespflege wird durch den örtlichen Träger gefördert. Voraussetzung ist 
eine wöchentliche Betreuungszeit von mindestens 10 Stunden sowie ein Alter des 
Kindes bis zu drei Jahren (bewilligte Verträge laufen bis zum Kindergarteneintritt 
weiter).
Die Höhe des Elternbeitrags kann über den Kindertagespflegegeldrechner des 
Landkreises Emsland eingesehen werden.
Die Firma Jansen Tore unterstützt ihre Mitarbeitenden als familienfreundlicher 
Arbeitgeber zusätzlich mit einem Zuschuss zur Kinderbetreuung.
Alle Rahmenbedingungen werden individuell in einem Betreuungsvertrag  
festgehalten.

Anmeldung und Platzvergabe
In der Regel vereinbaren wir mit interessierten Eltern einen persönlichen Kennen-
lerntermin. Dabei zeigen wir unsere Räumlichkeiten und besprechen Erwartungen, 
Bedürfnisse und organisatorische Abläufe.
Ein Einstieg ist grundsätzlich jederzeit möglich. Dennoch empfehlen wir eine früh-
zeitige Anmeldung, da kurzfristige Plätze nur selten verfügbar sind.
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Räumlichkeiten
Unsere Großtagespflege bietet liebevoll gestaltete, kindgerechte Räume, die den 
Bedürfnissen nach Spiel, Bewegung, Ruhe und Geborgenheit gerecht werden.
Die Räume sind hell, übersichtlich und so eingerichtet, dass die Kinder sich frei 
bewegen und selbstständig spielen können.

Gruppenraum
Der zentrale Raum des 
Tagesgeschehens bietet viel 
Platz zum Spielen, Bauen und 
Entdecken. Unterschiedliche 
Spielbereiche und alters-
gerechte Materialien, laden 
die Kinder ein, ihre Kreativität, 
Fantasie und Selbstständigkeit 
zu entfalten.

Ruhe- und Schlafraum
Ein ruhiger Rückzugsort für 
Erholung und Mittagsschlaf 
in entspannter Atmosphäre.
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Essbereich
Hier nehmen die Kinder gemeinsam 
ihre Mahlzeiten ein. Gemeinsames 
Essen stärkt das soziale Miteinander 
und gehört fest zu unserem Tagesab-
lauf.

Bewegungsraum
Hier können die Kinder ihren 
natürlichen Bewegungsdrang 
ausleben – sowohl bei aktiven 
als auch bei ruhigeren 
Angeboten.

Kreativraum
Mit vielfältigen Materialien wie 
Papier, Farben, Knete und 
Naturmaterialien können die 
Kinder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Dies fördert  
insbesondere die Feinmotorik.
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Bad
Außerdem steht den Kindern 
ein kindgerechtes Badezimmer 
mit Wickelmöglichkeit sowie 
ausreichend Platz für Garderobe 
und persönliche Gegenstände 
zur Verfügung.

Außenbereich
Unser großer, eingezäunter Außenbereich ist kindgerecht gestaltet und lädt zum 
Spielen, Entdecken und Bewegen ein. Regelmäßige Aufenthalte im Freien sind 
ein wichtiger Bestandteil unseres Alltags, da Bewegung an der frischen Luft, die 
körperliche Entwicklung, das Wohlbefinden und die Gesundheit der Kinder unter-
stützt. Kinder sammeln hier Naturerfahrungen, erleben die Umwelt mit allen Sinnen 
und entwickeln ihre motorischen Fähigkeiten.
Der Außenbereich wird sinnvoll für Freispiel als auch für gemeinsame Aktivitäten 
genutzt. Dabei achten wir stets auf Sicherheit und eine altersgerechte Gestaltung 
der Spielmöglichkeiten. All unsere Räume und Bereiche sind so gestaltet, dass sie 
Sicherheit, Orientierung und vielfältige Lernmöglichkeiten bieten.
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Ein Tag im Märchenland
Ein strukturierter Tagesablauf gibt den Kindern Geborgenheit, Sicherheit und 
Orientierung. Gleichzeitig achten wir auf genügend Freiraum für individuelle 
Bedürfnisse.
Der Tag beginnt mit der Bringzeit, in der die Kinder in ruhiger Atmosphäre ankom-
men können. Diese Zeit bietet Gelegenheit für kurze Gespräche mit den Eltern und 
ermöglicht den Kindern einen sanften Start in den Tag.

Im Anschluss folgt das freie Spiel, bei dem Kreativität, Selbstständigkeit und  
soziale Kompetenzen gefördert werden. Die gemeinsamen Mahlzeiten schaffen 
eine angenehme Atmosphäre und stärken das Gemeinschaftsgefühl.
Je nach Wetter verbringen wir viel Zeit im Freien. Bewegung und Naturerfahrungen 
sind feste Bestandteile unseres Alltags.
Nach dem Mittagessen folgt eine Ruhe- oder Schlafphase, angepasst an den  
individuellen Bedürfnissen der Kinder.
Am Nachmittag gibt es erneut Zeit für freies Spiel, kreative Angebote oder  
gemeinsame Aktivitäten.

Tagesstruktur im Überblick:
7:00 – 8:30 Uhr: Bringzeit
8:30 – 8:45 Uhr: Morgenkreis
8:45 Uhr: Frühstück
anschließend: freies Spiel / Angebote, Projekte / draußen spielen
11:30 – 12:00 Uhr: Mittagessen
danach: Abholzeit oder Ruhezeit
14:30 Uhr: Obstpause
anschließend: freies Spiel
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Verpflegung / Ernährung
Die Mahlzeiten werden von den Eltern  
mitgebracht und bei Bedarf vor Ort zubereitet 
oder erwärmt.
Wir achten auf eine abwechslungsreiche 
und gesunde Ernährung.
Die Kinder werden ermutigt, verschiedene 
Lebensmittel kennenzulernen und neue 
Geschmäcker zu entdecken. Zusätzlich 
bereiten wir zweimal in der Woche ein 
gesundes Frühstück mit Müsli, Joghurt 
und Obst mit den Kindern zu. 
Getränke wie Wasser und ungesüßter Tee 
stehen jederzeit zur Verfügung.
Gemeinsame Mahlzeiten fördern zudem 
Kommunikation, soziale Kompetenzen und 
ein harmonisches Miteinander.

Eingewöhnung
Die Eingewöhnung ist ein wichtiger Schritt für einen gelungenen Start in die 
Betreuung.
Jedes Kind wird individuell, altersgerecht und behutsam begleitet. Ziel ist es, 
eine vertrauensvolle Beziehung aufzubauen und dem Kind Sicherheit zu geben.
Dabei nehmen wir uns ausreichend Zeit. Die Dauer und der Ablauf der Eingewöh-
nung richten sich nach den Bedürfnissen des Kindes und werden entsprechend 
angepasst. Das Kind soll in seinem eigenen Tempo an die neue Umgebung, die 
Betreuungsperson und die anderen Kinder herangeführt werden.
Die Eltern werden aktiv in diesen Prozess einbezogen. Anfangs begleiten sie ihr 
Kind und geben ihm so Sicherheit und Orientierung. Schritt für Schritt gewöhnt 
sich das Kind an die neue Situation, während die Anwesenheit der Eltern lang-
sam in den Hintergrund rutscht. Der Prozess ist abgeschlossen, wenn das Kind in 
unserem Märchenland-Alltag Sicherheit gefunden hat und in der Gruppe 
angekommen ist.

Eine enge Zusammenarbeit und ein vertrauensvoller Austausch mit den Eltern 
sind dabei besonders wichtig.
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Kranke Kinder in der Tagespflege
Kranke Kinder gehören nicht in die Betreuung, da sie Ruhe benötigen und sich zu 
Hause am besten erholen können.
Ein Kind gilt als krank, wenn es:
• Medikamente benötigt
• schlapp oder müde ist
• Fieber, Husten oder Durchfall hat

Erkrankte Kinder müssen abgeholt werden.
Bei ansteckenden Krankheiten erfolgt ein vorübergehender Ausschluss aus der 
Betreuung.

Elternarbeit
Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit.
Eine vertrauensvolle und partnerschaftliche Beziehung ist die Grundlage für die 
positive Entwicklung der Kinder.
Tägliche Tür- und Angelgespräche ermöglichen einen regelmäßigen Austausch.
Wir verstehen uns als Ansprechpartner für alle Anliegen und Fragen der Eltern.
Des Weiteren führen wir zweimal im Jahr Entwicklungsgespräche, denn nur durch 
eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern und Betreuungspersonen kann eine 
optimale Entwicklung der Kinder unterstützt werden.

Pädagogisches Leitbild
Im Märchenland steht das Wohl der Kinder 
im Mittelpunkt unserer Arbeit. Wir bieten den 
Kindern eine liebevolle, sichere und vertrau-
ensvolle Umgebung, in der sie sich geborgen 
fühlen und sich frei entwickeln können. Jedes 
Kind ist für uns eine einzigartige Persönlich-
keit mit eigenen Fähigkeiten, Interessen und 
Bedürfnissen. Kinder lernen vor allem durch 
Spielen, Entdecken und Ausprobieren. Wir 
begleiten sie dabei aufmerksam und unter-
stützen sie in ihrer individuellen Entwicklung 
und Selbstständigkeit.
Eine familiäre Atmosphäre, feste Bezugs-
personen und ein strukturierter Tagesablauf 
geben den Kindern, Sicherheit und 
Orientierung im Alter.
Hier im Märchenland erleben Kinder eine 
warme und sichere Atmosphäre, die ihnen 
Raum zum wachsen und entwickeln gibt.
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Beobachtung und Dokumentation 
Die Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklung ist ein zentraler 
Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit im Märchenland. Sie dient dazu, die 
Entwicklung jedes einzelnen Kindes aufmerksam wahrzunehmen, seine Interessen 
zu erkennen und es in seiner individuellen Entwicklung bestmöglich zu begleiten. 
Jedes Kind entwickelt sich in seinem eigenen Tempo und bringt unterschiedliche 
Fähigkeiten, Bedürfnisse und Interessen mit. Durch gezielte und regelmäßige  
Beobachtungen können wir die Stärken der Kinder erkennen und sie in ihrer  
Entwicklung unterstützen. 
Die Beobachtungen werden regelmäßig schriftlich in Entwicklungsbögen oder 
Portfolios festgehalten. Das Portfolio begleitet das Kind während der Betreuungs-
zeit und zeigt wichtige Entwicklungsschritte sowie besondere Erlebnisse aus dem 
Alltag im Märchenland. So werden Lernprozesse sichtbar und die individuelle  
Entwicklung jedes Kindes wertgeschätzt. In regelmäßigen Elterngesprächen  
informieren wir diese über die Fortschritte ihres Kindes und besprechen gemein-
sam unsere Beobachtungen. Dadurch können wir gemeinsam überlegen, wie das 
Kind in seiner Entwicklung weiter unterstützt werden kann. 
Alle Beobachtungen und Dokumentationen werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt und unterliegen den geltenden Datenschutzbestimmungen. Die  
Unterlagen sind ausschließlich für die Betreuungspersonen sowie die Eltern des 
jeweiligen Kindes bestimmt. 
Durch eine sorgfältige Beobachtung und Dokumentation schaffen wir eine  
wichtige Grundlage für eine individuelle, entwicklungsfördernde und  
wertschätzende Betreuung der Kinder in unserer Großraumtagespflege.

Kinderschutz in der Tagespflege 
Der Schutz der uns anvertrauten Kinder hat in unserer Großtagespflege  
Märchenland höchste Priorität. Wir schaffen eine Umgebung, in der sich Kinder 
sicher, geborgen und respektiert fühlen. Grundlage unserer Arbeit ist ein  
wertschätzender und achtsamer Umgang miteinander. 
Wir orientieren uns an den gesetzlichen Vorgaben des §8a SGB VIII (Schutzauftrag 
bei Kindenswohlgefährdung) und achten aufmerksam auf das Wohlbefinden jedes 
einzelnen Kindes. 

Haltung zum Kinderschutz
Kinder haben ein Recht auf Schutz, Förderung und Beteiligung. In unserer  
täglichen Arbeit achten wir darauf, die persönlichen Grenzen der Kinder zu  
respektieren und sie in ihrer Entwicklung zu stärken. 
Ein respektvoller Umgang, klare Regeln und eine vertrauensvolle Atmosphäre 
bilden die Grundlage unserer pädagogischen Arbeit. Wir möchten den Kindern 
Sicherheit geben und sie darin unterstützen, ihre Gefühle und Bedürfnisse auszu-
drücken.
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Nähe und Distanz
Ein professioneller Umgang mit Nähe und Distanz ist ein wichtiger Bestandteil 
unseres Schutzkonzeptes. Körperliche Nähe wird nur dann zugelassen, wenn sie 
vom Kind gewünscht wird und für sein Wohlbefinden wichtig ist, zum Beispiel 
beim Trösten oder beim Wickeln.
Dabei achten wir stets auf die Wahrung der Intimsphäre der Kinder. Pflege-
situationen wie Wickeln oder Anziehen erfolgen respektvoll und in einer ruhigen  
Atmosphäre. Die Kinder dürfen jederzeit äußern, wenn sie etwas nicht möchten. 
Ihre Grenzen werden respektiert. 

Beteiligung der Kinder (Partizipation)
Kinder werden in ihrem Alltag ernst genommen und dürfen ihre Wünsche und 
 Bedürfnisse äußern. Auch jüngere Kinder können durch Sprache, Gestik oder  
Verhalten zeigen, was sie möchten oder was ihnen nicht gefällt.
Wir unterstützen die Kinder darin, ihre Meinung zu äußern und „Nein“ sagen zu 
dürfen. Dadurch lernen sie, ihre eigenen Grenzen wahrzunehmen und zu schützen.

Beschwerdemöchglichkeiten
In der Großraumtagespflege Märchenlan haben sowohl Kinder als auch Eltern die 
Möglichkeit, Anliegen oder Beschwerden zu äußern.
Kinder zeigen Unzufriedenheit häufig durch ihr Verhalten. Deshalb beobachten wir 
sie aufmerksam und reagieren sensibel auf ihre Signale. 
Eltern können sich jederzeit mit Fragen, Sorgen oder Kritik an uns wenden. Ein 
offener und vertrauensvoller Austausch ist uns sehr wichtig. 

Vorgehen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
Sollten Anzeichen für eine mögliche Kindeswohlgefährdung vorliegen, handeln wir 
nach einem klaren Verfahren:
1. Beobachtung und sorgfältige Dokumentation der Auffälligkeiten
2. Austausch im Team
3. Beratung mit einer insoweit erfahrenen Fachkraft
4. Gespräch mit den Eltern, sofern dies dem Schutz des Kindes nicht widerspricht
5. gegebenenfalls Informationen des zuständigen Jugendamtes

Ziel ist es immer, dass Wohl und den Schutz des Kindes sicherzustellen. 

Dokumentation
Beobachtungen und mögliche Auffälligkeiten werden sorgfältig dokumentiert. Die 
Dokumentation dient der fachlichen Einschätzung und hilft dabei, Entscheidungen 
nachvollziehbar zu machen. 
Alle Informationen werden selbstverständlich vertraut behandelt.
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Zusammenarbeit mit Eltern und Fachstellen
Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein wichtiger Bestandteil unseres 
Schutzkonzeptes. Durch regelmäßigen Austausch können mögliche Belastungen 
frühzeitig erkannt werden. 
Bei Bedarf arbeiten wir mit Fachstellen zusammen, zum Beispiel mit:
• dem Jugendamt
• Beratungsstellen
• Frühförderstellen
Dieses Schutzkonzept trägt dazu bei, dass die Großraumtagespflege ein Ort 
bleibt, an dem Kinder sich sicher, geschützt und wertgeschätzt fühlen können.

Rechtliche Grundlagen
Gemäß §22 SGB VIII erfüllt die Kindertagespflege denselben Auftrag wie  
Kindertageseinrichtungen.
Dazu gehören:
• die Förderung der kindlichen Entwicklung
• die Unterstützung des elterlichen Erziehungsauftrags
• sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Gesetzliche Grundlagen 
Die gesetzlichen Rahmenbedingungen sind in den §§ 22 bis 24, 43 und 90 des 
SGB VIII festgelegt. Auch aktuelle Anforderungen zur Qualitätssicherung erfüllen 
wir bereits durch unsere Konzeption.

Schlusswort 
Wir hoffen, euch mit diesem Konzept einen guten Einblick in den Alltag unserer 
Großraumtagespflege Märchenland gegeben zu haben.
Abschließend bedanken wir uns herzlich bei allen Eltern, die uns in den vergange-
nen Jahren ihr Vertrauen geschenkt und uns ihre Kinder anvertraut haben.
Wir freuen uns darauf, weitere Kinder auf ihrem Weg zu selbstbewussten, 
neugierigen und glücklichen Menschen zu begleiten.

Euer Märchenland 

Kontaktdaten 
Handy: 0173 - 8781785
Email: maerchenland@jansentore.com

Quellenverzeichnis
Fortbildungen Landkreis Emsland
ChatGPT, Canva
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